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Vielen Dank für Ihr Interesse an einer Mitarbeit als Versuchsleiter/-in in der Forschergruppe BiKSplus[3-13]. Wir möchten Sie mit diesem Schreiben kurz über die wichtigsten Eckdaten von BiKSplus[3-13]. informieren.

Die wichtigsten Informationen über BiKS und BiKSplus[3-13]. in Kürze
BiKS steht für „Bildungsprozesse, Kompetenzentwicklung und Selektionsentscheidungen im Vor- und Grundschulalter“. Die interdisziplinäre Forschergruppe BiKS untersucht seit März 2005 im Rahmen zweier großer Längsschnittstudien Bildungsprozesse und Kompetenzentwicklungen von Kindergarten- und Schulkindern in Bayern (Großraum Bamberg und Nürnberg) und Hessen (Großraum Frankfurt und Darmstadt). 
Im so genannten Längsschnitt BiKS-3-10 wurden dabei Kinder vom Kindergarten bis zum Ende der 4. Grundschulklasse untersucht. Das von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) geförderte Projekt BiKSplus[3-13]. erfolgt im Anschluss an den Längsschnitt BiKS-3-10. Die Kinder sind mittlerweile ca. 13 Jahre alt und befinden sich in der 7. Klasse. BiKSplus[3-13].  verfolgt dabei das Ziel, Erkenntnisse über den langfristigen Effekt früher Erfahrungen in Kindergarten, Grundschule und Familie auf verschiedene Entwicklungsbereiche im frühen Jugendalter zu erlangen.

Was erwartet Sie als Versuchsleiter/-in?
Alle Versuchsleiter/-innen werden vor Beginn der Erhebungen ausführlich geschult. Die Schulungen finden für bayerische Versuchsleiter/-innen in Bamberg und für hessische Versuchsleiter/-innen in Frankfurt statt und sind für September vorgesehen. 
Die geplanten Erhebungen werden in den Haushalten der teilnehmenden Familien durchgeführt und dauern in etwa 1,5 Stunden. Konkret werden dabei Kompetenztestungen mit den Kindern durchgeführt. Jeder Versuchsleiter bzw. jede Versuchsleiterin besucht insgesamt ca. 15 Familien im Zeitraum von Oktober bis Dezember. Die Besuche finden in der Regel nachmittags statt, können in Ferienzeiten aber auch für den Vormittag vereinbart werden. Bitte planen Sie ca. 10 Stunden Wochenarbeitszeit für Terminvereinbarung, Abholung und Prüfung der Unterlagen, Erhebung und Fahrtzeiten ein.
Als Vergütung erhalten Studierende ohne Abschluss 7,00 €/Stunde, Master-Studierende erhalten 9,00 €/Stunde. Vergütet werden sowohl die Erhebungen an sich als auch die Fahrtzeiten und Vor- und Nachbereitungszeit (z. Bsp.: Abholung der Materialien). Anfallende Reisekosten werden ebenfalls erstattet. 

Haben Sie weitere Fragen? Dann können Sie gerne Kontakt mit uns aufnehmen!

Verwaltungstechnische Fragen (Dienstverträge, Reisekostenabrechnung, etc… ):
BiKSplus-Sekretariat: Brigitte Finke, Telefon: 0951-863-2799, 
[bookmark: _GoBack]E-Mail: 3-13.biks@uni-bamberg.de

Fragen bezüglich der Projektarbeit:
Simone Lehrl, Dipl.-Päd., Telefon: 0951-863-2788, E-Mail: simone.lehrl@uni-bamberg.de 
Oder besuchen unsere Homepage unter www.uni-bamberg.de/biks/.

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit!
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